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Bericht Bally-Park und Ballyana 
 
Am Dienstag, 17. Mai 2022, trafen sich bei 
sommerlichen Temperaturen16 Mitglieder, um in 
Schönenwerd den von Carl Franz Bally zwischen der 
Aare und der Bahnlinie erstellten Park unter der 
abwechslungsreichen Führung von Reinhard 
Mundwiler zu erkunden. Am 1919 nach Plänen von 
Karl Moser errichteten Kosthaus vorbei schlenderten 
wir zum Kinderspielplatz, bewunderten die vielen 
Teiche, die aus einem Seitenarm der Aare entstande  
waren, wie auch die mächtigen alten Bäume, 
gelangten zur Grotte und entdeckten gegenüber eine 
Pfahlbauersiedlung. Mit diesen stilistischen Mitteln 
des Landschaftsgartens schuf Bally eine künstlich 
arrangierte, harmonische Naturlandschaft, die dem 
Typus des englischen Landschaftsgartens folgte. 
R. Mundwiler, ehemaliger Bezirkslehrer von 
Schönenwerd, verstand es bestens, uns die Grazie 
des Parks mit seinen persönlichen Erlebnissen aus 
seiner Kindheit näher zu bringen. Auch verwies er 
auf heutige Festlichkeiten wie die 1. Augustfeier, 
die jeweils im Park stattfinden. 

 
  

 

Anschliessend begaben wir uns zur Ballya-
na, wo uns Martin Matter, Mitglied des 
Stiftungsrates, mit kühlen Getränken er-
wartete. Das BALLYANA-Archiv bemüht 
sich um die Erhaltung des Erbes der 
Industriegeschichte der Region 
Schönenwerd, hauptsächlich der Bally 
Schuhfabriken. Es sammelt und bewahrt 
Dokumente und Gegenstände aus der 
Vergangenheit der Industrie wie z.B. 
Schuhe und Produkte der Bandindustrie, 
Fotos, Bilder, Briefe, Notizen, Tage-
bücher, Erinnerungen etc. 
Lebendig schilderte und demonstrierte M. 
Matter die Entwicklung von der Bandindustrie 
zur Schuhproduktion, liess Maschinen in Gang 
setzen, und wir konnten die raffinierte und 
faszinierende mechanische Technik live 
mitverfolgen. Auch gab er einen Einblick in die 
rosigen Zeiten der Firmengeschichte wie auch 
in die Zeiten des Niedergangs und liess offen, 
wie es mit den Besitzverhältnissen zukünftig 
weitergehen soll. 

  
Mit einem kleinen Apéro endete der informationsreiche und kurzweilige Nachmittag. 

 
Pius Meyer / 23. Mai 2022 


